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1.· Uberwachungs- / Kontrollobjekt 

Be-zet~~ttung~ lif·•Stantl.orti'd'er An:fätie .-: ,ßiomassek-raftwerk . 
· . ,_·;:,:_,-~;·«;i :!:7;::'.;r~-;i ,'n;. ·. ,,:: =;< . .0.450:~:-:Delitz.sch;.;Fabrikstr,aße,2 

Ubelifirachungskatego'tie :.1:1::4 :(Anlage nach. fE-RL) . 
.. • i ~.- ; : „„. . . . . „,\ \. 

Bes-ehe1'd~~·'. ·" ,·: ';·.,f· -
Regierungsprä·sidium Leipzig; . 
Az. 54.;;gg2.z~ 1Q'1-Qg't02+1:906Q::()2. ' . 

Grund: · An-tassüb'erwa"ehuhg 
Anfass: ·seschwerde·'G·eruch 

. · · : i ,o·atum des Bescheides: . 
·. ·... ~· . ::.:,. „10.os~2oos -

· .. -: ; ~. :· . . . ·· ~ 

• L ) • ; • .~. 

: 1 .. 

Uberwachon~sart: · An1aoenobel'Wachl:ina · .. 
Rechtsg~biet : . . .. 

'+ 1 lmmiss'ibbss~htiti '.··· ''·; . t .· .. -. ~. 

1 

Grundfäg·efo · :~s:e'st!h~'tfti§S:Regierurig""$'ptäsiailims .Leipzig vom 1 o.os.2005.... • 
Wesentliche Äoper-µng ~des Blöhiäss~kt.ättwerkes (BMKW) geni:äß § tS'BlmSchG dLrch Erhö-
hut-19 derFel:l.Sfüir~swättneleiStuhg {fWL) auras,s· MW und andete·~Maßnahmen ·. 
sowie· gr8ri'aS1i~lfcfl~' Fb'fBentliffel'r'an einen· bestimmuiigsgertiä'ß~rt·1ttird · emJssionsarmen Be-
trieb · ·' · „ . 

... ... ... ... . . 

3. ÜbeiwacJ;:ur-fg,.~t~rmin 
. . ,.: .. ,·. ·.. . 
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1. · ........ ; ·„.:. ,.,.,, . „ ....... -;..: :ir.;„ .>11; 'I··· .. ..··.:·· ·;.·. . , .· . .•. „ ... -: ·.· ·. .. ·· ··.· . 
Name Firma, Behörde .. -.,F,unkfiqn. · .· Telefon 
Herr  ·' .. :.• :ßA.l-PGmbH, ,, ... .. 

Herr . · <. · :BALD-GmbH .. 

Frau  LRA Nordsachsen - Umweltamt 
SGL. lmmissiotTsschutz 

Herr  LRA Nordsachsen - Umweltamt-
813· Lmmissionsschutz - Fachbeo. 
reich '(Ltiftreinhaltuna)· 

5; Prüfergebnis~ ;.J.i> 'L ·"" · . • · 
. „· ·, .. ·~·"G-:-",i;'~:· 1 ;;:: ~.„~· .::-:· . „ 1 ~ .. · 

Lfd. Nr. . '· :· · · 'Fe$tSti:Jllun: '. l:Jii"ütlcf:J;oidetun iett· 
Die' UbeMäbht::mgsm'aß'nahme fänd ·iJnäng~)<ü!"ldig~ statt. Seitefis der Behörde führten 
diese Frau  und Herr  SG~lmmfäs1oris~schu -dureti>Von Betreiberseite 

https://www.landkreis-nordsachsen.de/behoerdenwegweiser.html?m=organigram-detail&id=93
https://www.northdata.de/BALD+Biomasse+Abfall+Logistik+Dienste+GmbH,+Aschersleben/Amtsgericht+Stendal+HRB+19857
https://www.northdata.de/BALD+Biomasse+Abfall+Logistik+Dienste+GmbH,+Aschersleben/Amtsgericht+Stendal+HRB+19857
https://www.landkreis-nordsachsen.de/behoerdenwegweiser.html?m=organigram-detail&id=93#module-body-dzra
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· stande-rr~·t-lerren undi1 iwort<lleff.ffa1. BAtif:liGntQfdif!imAusKfll:JftS Jünd 
eine schwerpunktorlemti~r1~A<nlagenbeggh:~l\l9!ZY!S-}Zerfügung. Die'heiden Herren wur­
den vom Insolvenzverwalter RA r eingesetzt, das operative Geschäft am 
Standort des Biokraftwerkes Delitzsch fortzuführen. Es gäbe Kaufinteressenten für das 
BiokraftW.E1.~~!.-'?~0~9n,de,r~~ !:}~pir;tJn!~ ~t~UJ lJ„fl';· ~µeh dj~µnge_ne8migte Ascheablage­
rung dar*as\-'effB~räbrt11fiflyaHgstfrdlfelQVJti'r'de. ;; ·. · '' -· . · '};, .. ·- · 
Dfe Feuerungsanlage befand sich ih '-'"B1etN~ö. Dem Schornstein entwich eine kaum 
sichtbare Abgasfahne. Gerüche i.S. des Beschwerdegrundes (beißend, chemisch) 
wurden im Zuge der Anlagenkontrolle nicht festgestellt. 

' .• : . .. · „ . ..; ";~::-: ."'· ·. :"_ .~· ~ - ~}·: ... „:; · ::~;I... ;. ·. 

Weitere Feststellungen im Einzelnen: _ _ .. . 
1. Die Fa. seeger Engin'E3erin~t.AG :haB'eHätifiBetf.e'iberauskuriff:-e'ineli'i Plän1~or:anoch­

tigung (Umbau) des. Kraftwerke's vorgelegt. Hiernach läge ein unhaltqprer Zustand 
vor. Es sei von ein~:i'1füv~stitionssilimm~!ll/röfl. 6=MiHkmen, EUR(} auszagst'renrt1m 
dieAr-ila-g'~·'änföl'äernh~~ge'r€chtI-lilrnzµrüsten. Besonders kritisch wird eingeschätzt, 
dass abgasseitlg _keine Elrizelstetlertirit~pder),K~ss·e1 niÖ'glict.r-ist; ,._ · :: · :iIB 

2. Die Kessel . hatt~h unter Fa. GOAZ zu)etzt keinen TÜV mehr (Anm.: SachversJän­
digeriprtüfting<?geirtfä~ßf:BetrSichV). Dies setdurch Fa. BALD nachg:eholtwo.r:d:e113 

3. Die Wareneif-fg'.aftf~swä<age ist nicht mehr geeicht:::·'. . ·. .· · -. .. · / -----. 
4. Die Fa. GOAZ habe keine betriebliche Dokum~·ntätion an die Fä; BAtD überge- Y 

ben. . 
5. Die Fa. GOAZ h~be dringenefe anlagen~ und emisslonstechnische Investitionen 

aufgeschoben und VerbindlicbJ<e·i~~m1nicl:tt.tr:n~m~r1b~:i~nt. _, ·. : ..... 
6. Das AscheentsorgungsprÖblem ist weitethin ungeiöst. Unte·r Fa. GOAZ sei fast 

keine Entsorgung··erfolgt. Seit . Fa. BALD sinc(~p~tr~:~µp:g:~n z.irr! -:<?ange ~i~;~~.ssel­
/Rostasche; . wefChe zudem auf einem ünzüläs~1~;~~*2as.~jj~JatZ)äQert, ~a(~ai~\ 
Hochhalde Leün~·'per Vertrag zyv.~r:b.tili!'.9~~i:1~7H.:~}tJ  (Fa; ·J?~.8R)f;!!Je,ßt;.:~q~;J ·_ 
40000 bis 4500ffTönnen Asclie '"aus (Bllanz~·war~neingänge:; hi!§);'~qr· , ~~~r:t~n-
der Ascheanfalfüiid'· t~tsächlictie Entsorg\;lng durch Fa. GOA:Z_1. l,IVeJTy,;_;, · i!~tihln 
ungeordnet:~~tici]:tzgi:l~~sigßrn Lage~platz . lq-g,~f:!li~ Qberwiegend1mittl'ir,S , . . :>:~~9h-

7 :.·. i~.~~~~~f :;~7;;~ä~~~J:*lrlfifp1Q1~n 1'~~µe\\j;4~~; yo~ 
.. . ;~!lt~!S..9~_1 _ä,ug~~~~~m,~f::Y~_9rben keine w~1~-~;r~~-A~kt1v~~~~en zur vollständ1gen:,~~9cht1-

P-urig unterndmmel'l worden. • , ;„, .. ,·; 
8. -Däs 'Filterstaubsilo s·ei nach Sturmschaden undweg·en ·lnvestitionsstau (aüsgsblie-

. bene-·Rep::fraturen)· zum Teil'funktiönsuntüchtig. t';".; . ._ .. , ,_;_, „. 

9. Die Messgerätetechnik für die kontinuierlichen Eniissiohsmessung'en s· Yrfaeh Be­
Jreibera,t;!~~ag~«$eit.e}~~ ;.~„ .Pis 1 Yz Jahren zumeist funktionsunt_üplit!g g~~'?~rP.· 

· ·Fa. GOA.z haor!-die Ftitik'tionalität lediglich zeitweise gewährleiste'n"körlne'n:':~t;Jf 
die heutige behördlicheAufförderung an Fa. BALD zur Übergabe vqn A.uszügen 
der kontinuierlichen Messtechnik für die Beschwerdezeiträume\~iufCf~:~~affi'trärt, 
dass die Technik vollständig ausgefallen sei. Somit sei keine Übergabeder,A.lJ,s­
wertungen mehr möglich. . .. :.:~ 1 f5:'·1 '.iTciL._-_ 
Es existiert ein Angebot der fa. SICK vom 08.04.2014 (Anlage) zurti~tl!ttii'l'§~~iner 
Sendelampe. Nach Betreiberaussage sei durch Fa: GOAZ die~a:b.~f-iti'l~Ätf:VJe'~er 
verfolgt worden. 

10. In der genehmigten Brennstofflagerhalle und.in ,einet Box des angrenzenden g;e­
nehmigten Freilagers· lagert ·Input-der Fa. GOAz,„d~s~en stor-/Frecrli'~ätoffä:nteil 
nach Vermutung Fa. ALD grenzwerti~oder.,g·röf(fäl'd5 % ist. 
In einer genehmigten Freilagerb?x:l:agect::G.'@AZ·flnput, zu dem durch Fa. BALD ei-
ne Beprobung in Auftrag gegeben wurde ~ Der Analys·eberithf stsht z.Z. noch aus. 
Im ehemaligen Zuckerhaus (genehmigtes Lager) wird du~fBiIT9d~;ß~!?.'·fler::=aktuell 
angelief~rte Input eingelagert. :Dieser Input weist laut Wareneiilg'angskontrolle 

_ · dliltcf1'.~;,~~ , · jf$i~~il<8\f!.t.&9'!! .. ·. ,~t,riebspersonals; keine Analysen/Ze~ifikate 

· · };'.~,-':: : -.d~~~~~~IH~$~!~1,~1i~{f~äü.,:~ ~,~~~~~:~: - ~,1:1, ,_getna~ ~lthoJz,V) einen· zulä·ssi 

https://www.seeger-engineering.eu/de/
https://www.gesetze-im-internet.de/betrsichv_2015/inhalts_bersicht.html
https://www.sick.com/de/de/


Das Brennstoff-Mischungsverhältnis beträgt aktuell (60 % neuer BALD-Input aus 
ehern. Zuckerhaus zu 40 % alter GOAZ-lnput aus Bren1Jst9ffd9g,~rtb;all~~::; Mit.olie­
sem Mischungsverhältnis sei nach Betreiberaussage in'-zurückliegender Zeit, wie 
auch in der vergangenen Nachfdie FeL.ieruhgsanlage beschickt wörQWi/JH :,;'.i: . 

Die Annahme von privaten Altliötzanliefetüngen:~ei :geg.etlWättigdürch Fä. BALD 
gestoppt wurden. · · · · ·· · · · · · ·· · ·· · · 

Nat~rbelas~enes yvurzelh?lz lagert auf zugelasse~en LageffJ;~9ß~.9,~M~~-: ~,eJI -~a?h 
Erreichen einer w1rtschafthchen Menge durch Anmietung mo'bller ß·recnertechm.k 
zpJ:to;lzhacks·chnitze1n-gebrochenwerden. · :„. .. . .. ~ . ~ „<·; ;· , . •.. · 

.. p~~:&~ftahme von Grünschnittgehölz wird weitestgetlen'ffverAfi~ben,~~ifdie~;. für 
_„ derF~in~a.t~dn :9.~r~F,e.y:erung§qf!l.ag~ µng,e,lfJmi~t~l~c.~~!nt. .. . ,„,... __ · · -

In einem Cont~fnefwuraen au~sorti~rte~BP.!z~ß~IJ,ii~~~hw~il~htvtiiulässiges A IV­
Ho·lz) vorgefunden, die nach Aussage Fä>'·ß;A;f'.t:re~nefff'.Z'ugei'lassenen Abfallent-
sorger:,fJbergeben werden sollen. . 
Auf.·einem zugelassenen Holzlagerplatz läg"'~rt':hbdfl-'::ifi'p· 'üf~"di2i:let.rta:~G'öÄZ"fde-. • ;l; ., . ' . 

ren:s·cheinbarer Störstoffanteil z.T. deutlich über 5 % liegf?fD''(jft.Wtf§;et~'. äii2it~+anze 
COL.ich'-'Teile aus der Annahme von ;,Sperrmüll" mit allen Bestandteilen und Anhaf­
tungen~ Oiese seien nach Entfernung von Polstersfoff; sscfüii;&m1J~titmi: ~pgliefge-

. stell .und -dgl. zum Brechen vorgesehen (Anm.: Dabei besteht der Verdacht, dass 
. ein ,unzulässig hoher Störstoffanteil ist den aufbereiteten brennfertigen Input .ge­
langt. Im Übrigen ist die Annahme von „Sperrmüll" unzulässig, lediglich "Mpbel, na­
tutbe1ässenes Vollholz" und;,Möbel, ohne halogerrorganische \ferbittduhg'eniih der 
~~9Jj1c . ung" sind zulässig; s,h.. auch Fachbereicfis_stellungnahme zur aktuellen 

-: \ /; , iA1fz@·ige':<~teniäß'. § +s BlmS:~lf@f . ; .. „ .. .. ·· ' .·. _,, · 

·Die ungenehmigten Holzabl9g~:rurrg·en, welche zur BeräumungsanGrdmang führ­
ten, wurden am Kontrolltag nlchfmehr festgestellt . 

. ; · :1\1t-:~n:,sfättAbfälle · z.ur~emtso~ge'.tWHiäfi.ytJie·:iFä•;:G®A.Z-nach'A'ussage :Vong~a~·!;IBAI;;@ die­
se:·zJT. :in n:icht.de·nf§~trehmigt~:fi~.SiökräftWerk-;zl:ige!\töl(igen Räumen und Hallen 
abgeiegt So lagern dort 2:,B;· aüsgebaute defekte Filterschläuche u.a. Abfälle. Fa. 
BALD ermöglichte der Behörde heute erstmalig Zutritt zu diesen Räumlichkeiten . 

...... 
. ; .. :~~; :··~<.:.; -· „ ·.·: :· ' . ) „3: :,_ ·_;.) . -::~~~\i / -. :: '.:-~ . . ·-"·: 

Sch!Ussfol erun en i.Z.m. dera~tmellentGer:wchsbescl\'lwerde: ;:;.., 1:~-'«t-::.- ..,,;;' .. :, .·. 
Mit Bezug auf die Geruchsbeschwerde „beißender chemischer Geruch" und vermeintli­
che Zuordnung der Herkunft des Geruchs aus der Abgasfahne des 82 m hohen 
Schornsteins des BibkraftWerkes ist ·nach Auffassung der ÜberyitachUfl{is.'P~flfh,r,~.~}aus­
gehend von den heutigen .Prüfungsfeststellungen kein· Zusammenhang herstelfbar. 
Anmerkung: Die Rauchgase -ausFeüerüngsanlagen mit BrennstoffeinsatzAI ...;und .. 
A.11 - Altholz sind nach ·allgemein anerkänriter·sachverständigenm·einohg undA'ha'IYfik 
nitht geruchsrelevant. Aus diesem Grund war im Genehmigungsverfahren des Bio­
kraftwerkes eine Geruchsin:i'missionsprognose entbehrlich. Bei Abl~itlj!JQ„ir18_2 m~Höhe 

!l~;~~~!ifi!JrJf-.l~ili118.•ii~ . 
nehNächt nicht voY 'Auclfwäfl1~rf'tll~ . rtfüfü~ . nibht~~1$''florzvttf6re1lhungstyplscifl be-
schriefa~i:r, sondern als bei.ßendtihemisch oder stechend~ Die Ursachenforschung für 
-dier:derärtigen Gerüche sollte üuet das Biokraftwerk hinaus ausgedehnt werden. 

Weitetgehende·Sachverhaltsprüfungen: 
lrri Rahm:eri-derheuUgen Überwachungsmaßnahme wurde u.a. auch schwerpunktmä­
ßig aufdie·koritinuierliche Emissionsmessung der beauflagten Luftschadstoffkompo­
nenten eingegangen und bemängelt, dass diese nicht funktionstüchtig ist. 
Das · bet~its mehrfach durch die· Behörde gerügteAusblei_ben der Funktionsprüfungen 
und Kalibrierungen der konti. Messtechnik, das Ver.säum.an der jahrlichen Bericht­
erstattungen über die konti. Messungen, das Versäurrmis Emissionseinzelii'lesstihget1 . 
durch anerkannteMessinstitutione'n durchführen zu lassen und Anderes mehr wurde 
im Rahmen dieser Überwachun smaßnahme:ledi -lich·erneuert. 

https://www.gesetze-im-internet.de/altholzv/__2.html
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Festlegq'.@e.:n~wJ~rd~h~'.durch~'ae'n'BefäichVollzug des·S'G1 ·· ···• · 
rrt1miss1p:f1$iscffüJZ''.'.'ae1rqW~h. · · · · . ' · · ·· : . •· ·· 

:.:· ,.. .. 

Bemer­
kungen 

Über die Kostenpflicht dieser Überwachungsmaßnahme entscheidetderBereich Vollzug des SG 
'"IJiiiltmis'Siöl'lSSGh.tJtz. 

FotodokumentatiÖ'n (Laufwerk p '--" lmmissionss'chutz ~ Fotos Jmmis-
sionsschutz-Bilder .. ÜWA GOAZ:08\06.2015) · 

. :, 

verantw. Bearbeiter: Herr  Ort, Datum: Eilenburg; 08.06~015 
Immissionsschutz - Fachb-ef.eit;lik{U-tfftteihhal;t\)ffg~'iSc. 
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